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DEn 17. Januarij 1735 erlchien der ANGE.
| MEHME TAG,an welchem jhro Kaenig-
liche Mdjeftzt in Pohlen und Churfiirftli
- che Durchlmchtxgkut ;u: Sachfen , der al-
lerdurchlauchtigfte Furft und Herr, AUGU-~
STUS der DRITTE, unfer allergnadipfter
Herry, nebft DERO allerdurchlanchtigften
Frau Gemahlin, MARIA JCSEPHA, Kmmg,
lichen Majeftet , im vorhergehenden 17:4.
Jahre, in CRACAU, zum KOENIGE, und
KOENIGIN in POHLEN folenmtcr gecree:
nee worden. ;
lHro Excellenz der commandlrende Genc--

tal , der vorizo im Kcenigreich. Pohlen-
ﬂ:ehenden Keeniglichen Pohlnifchen Chur-
furtlichen Saechﬁ(chcn Armee, Herr Adam
Heinrich “Bofe, hatten fich vorgenommen;
die Elinnerung diefes beliebten Freuden
eﬁes, in Dero Quartier- Stande alhier in
OSEN, mit alleruntertheniglter Devotion,
Zwar Feyerhchﬁ jedoch nur vor fich

bty privatim zu begehen.
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W’A nnenhero niemand: von desiet Einwohs
nern diefer HAUPT und RESIDENZ.
STADT der Provinz Gros Pohlen, nehmlich

der Keeniglichen:: Stadt POSEN; ja nicht

einmahl der Magiftrat detlelben, daran erin-
nert, noch weniger einige Freudens Be-
zeugungen oder [lluminationes zu veran:
ftalten, veranlasfet, fondern folches e¢ines
jedweden eigenem Gutbefinden, Einrichtung,
und Gemiths Ncigung, lediglich ubetlasfen
wurde.

Und diefes war die Urfache, warumb die
vorgenommene privat Frende allgemein
wurde. Jeder - wolte daran: Antheil nchmen,
und die veellige Freyheit, die man hatte,
die Fenfter, nach Gefallen, entweder finfter
zu lasfen, oder felbige mit Lampen und
Lichtern zu befezen, machte, daff es in
Pofen mit ‘einemmahl hell, klar , und lus
stng wurde,

ie Intimation gedachten, am 17, Jdnua-
tij 1735, erlcheinenden CROENU NSCISEEE



ie

STES, gefchahe ''weder darch Trompeten,
noch durch Paucken Schall, fondern aus
froher Regung des HerZens, und nach
Anleitung des verbesferten Pofnilchen Ca-
lenders , als, worinnen man die GLUCK.
SEFELIGE CROENUNG thro Koeniglichen
Majeftaer in Pohlen: AUGUSTIL 11k und
das ANDERE [AHR Dero Regierung, mit
rother Farbe, als einem Zeichen der Lie-
be und Freude, angemercket funde.

Die Solennitzten ,  Freudens:Bezeugun-
gen, und die Abends darauf angezundete
Hlumination, find folgendermasfen befchafe
fen gewefen Frith umb 9. Uhr, wur-
de der gewahnliche Gottes Dienft, fo
wohl in der Folpilchen Pfarr-Kirche , als
bey der hiefigen Guarnifon “gehalten, und
nach Bndigung desfelben, ‘das ‘Te Deum
laudamus, unter Trompeten und Paucken
Schall, abgefungen', Unter Abfingung die
fes Hymni Ambrofiani, wurden 14. Canons,
von denen Wallen , zu dreymahlen: abges.
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fevert , und von der femtlichen Guarnifon
eine 3. fache Salve gegeben, bey jeder
Salve aber das VIVAT AUGUSTUS 1L
und VIVAT MARIA REGINA, luftig auf-
geruffen.

Nach Endigung deffen, verfiigte fich je-
dermann nach Haufe, und tracirte feine zu
fich  erbetherie Gefte, nach eigenem Wil-
len und Gefallen , fo gut, als er woltes
und konte. | [
-~ Des Abends umb . 5. Uhr, verfamleten

fich {zmtliche alhier anwelende fohlnilche
Herren Magnaten, nebit der Noblesfe, an
Dames und . Cavalliers, ingleichen die De:
putirten des Stadt Magiftrats, bey lhro Ex-
cellenz dem Herrn General de Bofen, wel-
cher Selbige zur Abend Taffel, und auf ei:
nen Ball, auf das heefllichfte vorher cinla-

den lasfen, in Dero Quartiere, und legten

dic Compliments, wegen diefes gluckfeelig-

erfchienenen Croenungs Feftes lhro Koeni-

glichen Majeftzten ab, worauffich felbige bald
: dar-
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darauf, nebfl Thro Excellenz dem HerrnGe-
neral Bofe, in die Caroslen fetzeten, und
fich zu thro Excellenz der Frau Generalin
von Grofs Pohlen, umb in Dero Gefell(chafft,
in der Stadt herum zu fahren, und die darin.
nen angeziindete llluminationes zu betrach.
ten, begaben; Umb 6. Uhr, wurde aus 6,
Moerfern, welche vor demRathhauffe gepflan-
tzet waren, das Signal zur lllumination gege-
ben, worauf alle Freuden Feuer mit einem.
mahle ,auf dem Marckte und auf denen Gas--
fes angebrandt wurden.

Trompeten, Paucken, Waldhoerner, Haut-
bois, und andere Inftrumente, liesfen fich {o
wohl aufdem Rathbaufe, als auf dem Marckete,
an allen Bcken und Enden, und in vielen
Hausfern, unaufhoerlich hoeren. Die 6. Moer-
{er wurden zu offt wieder hohlten mahlen
bis in die {pate Nacht abgefeuert, und war
an Mahlerey, Sinnbildern, Luft Feuern und
Infcriptionen, folgendes zu fehen:

a3 I AM,




I. AM MARCKTE

War dds Rathhaus von unten, bis oben an,
durch und durch, mit Lampen, Laternen und

roslen Wachs Fackeln illuminiret.

In der Erften Gallerie, War lhro koenigli-
chen Majeftet Nahmens Chiffre mit denen
Buchftaben A R. P. vorgeftellet, nad mit et-
lichen hundert Lampen befezet, an denen
Vier Ecken beflagter Gallerie aber, fahe man
.viele Wachs Fackeln von Vier Ellen, in der
" Lange, brennen. In der zweyten Gallc rie
praefennrte fich das Koenigliche Pohlnifche
Churfurftliche Sechfifche Wappen, welches
der Pohlnifche Reichs Adler in feinen Klauen
hiclt, mit der Uber{chriff:

LUSTRAVITQVE TVOS AQVILIS

VICTRICIBUS ANNOSs.
Hierauf folote in dem 2. Fenﬂer das Roe-

mifch K&yferhche und Erzhertzogliche Oe-

fter Reichifche Wappen, als von welchem
Ihro Majeftet die Koenigin herltammen, mig
der, Infcription:

PER
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PER TE BLANDUS AMANSRED.

. DITVR- 1PaE, LEO,

In dem dritten Fenfter fahe man die Sonne
mit vollem Glanze, und unten eine Sonnen
Vhr vorgeftellet, cum Lemmate:

~ LEGES FACIT & SERVAT.

Das Vierdte Fenfter reprafentirete einen
geharnifchten Arm, Welcherfich auf einen
Tifch lehnete, und inder Handt ein blosies
Schwerd hielt,auf dem Tifche lagen die Cons-
ftitutiones Regni, und Privilegia der Stadt s
cum lnfcriptione:

JVRA TVEBOR.

Die tbrigen Fenfter aber waren mit buns
ten Feuer illuminiret

Gleich uber in der Gerichts ftube, ftund
lhroK qeniglichen Majeftaet Portraitin Lebens
Groesfe, diec Rahmen von dem Bilde waren
mit bundten Lampen befetzet. und druber
War  folgende Uberfchrifft zu fehen:

TERTIUS 2 PRIMO LONGAVOS RE-

GNET in ANNOS

In dem zweyten Fenfter rechter fﬁandt,

ielt




hicltein groffer Adler Cron und Scepter in
denen Klauen, cum Lemmate:
MERVIT.

Hierauf folgete in dem Dritten Fenfler ein
Adler, fo die Churlzchfifchen Schwerdter
in denen Klauen fithrete, mit der Infeription:

TVEBITVR.
Das Vierdte Fenfter rechter Handt war mit
lauter Armaturen angefillet, mit der Ubep-
{chrifft :
« NEC PIETATE FUIT, NEC BELLO
MAJOR IN ARMIS.

Das 5. Fenfter lincker Handt, ftelleteeben.
fals  Armaturen und Infignia der Pohlyj.
{chen und teutlchen Trouppen vor, mitdem
Lateinifchen Hexametro :

INCLYTVS & CLARVS MVLTVM
SPECTATVS IN ARMIS.
i Unten bey dem Eingange in das Rath
Hauf in dem HauptThore erblickte man eine
grofe Crone, darunter fich Ihro Koeniglichen
Majeftet Nahmens. Chiffre zeigete, in allen
: - Funf
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Fanf Fenflern aber der allerunterften Gale
lerie war das glickwind{chende Wort:
VIVAT, dergeftalt aufgetheilet, ' daffjeder
uchftabe in einem befonderen bundten Feu-
€t brandte, iiber allen diefen fiinff Fen.
ern aber {chwebete ein grosfer Adler, o
folgende Infcription in den Klaten hilt:
AUGUSTUS VIVAT SAECULA »
MILLE VOVE. -
Die Drey Thiirme welche die Facciata
¢s Raththauflcs machen, waren in allen
Fenflern von unten an bis' auf den Giebel,
Hluminiret, und zwar dergeftalt, daff ein
Jedes Fenfer rechter Handt, lhro Koenig-
h_Chen Majeftzet Nahmens Chiffre AR, nebift
“ner Crone, die zur lincken Handt aber,
hrg Majeltet der Koenigin gecroenten
Nahmen M.R. vorftelleten. Uberhaupr -war
kein Orth, wo nur Lampen oder Lickter
0gebracht werden Kopnen, auf dem gan.
2en Roththaufle vergesfen worden, wel«
Chey nicht iberall mit Freudens.. ' Feuer
B QCZI-




gézieret und erleuchtet war. - -~ - Ha!

In allen drey Gallerien, lief fich die r
Mufique lenger, als 5. Stunden lang hoeren

Die 6. oben gedachten Moetfers fo ein IeC
Edler Rath hatte pflanzen lasfen, wurden, Wa
alle viertel Stunden, nebft etlichen Feuer ©un
Orgeln lofgebrant 5 das Volck ruffte je-
defmahl dazu: VIVAT AUGUSTUS TER: I
TIUS aus. | fen
- Die Gerichts- Stube, war durch und durch Maj
mit Lichtern und auf verichiedenen Ti- Wa‘;
{chen mit Speifen, Confedt,und Ungarifchent
Wein dergeftalt befezet, daff jeder, fo
nur herein kam, als ein angenchmer Gafk - I
angenommen wurde, und avf lbro Majeftet Fen
Gefundheit nach Belieben , und reichliches Koe
Maasfe trincken konte, ten

1L In lhro Excellenz des Herrn Woye-
wodens von Inowroclaw und Generals von
Grosf- Pohlen Quatiere, fahe man folgende Praf
lllumination, dep
1, Oben uber der ganzen Facciata des -

| Hau-



- Haufes erblickte 'man eine grosfe voni laus
e ferbundten Lampen zufammen gefezteCrone,
n I Gleich unter felbiger im Fenfler zur
n fechten Handt, war das. Chur- Sachfifche
n, Wappen mit zwey Schwerdtern abgebildet
or Cumr [nfcriptiones
e HAC CRUCE NATA SALUS.

R- Il In den Fenfter lincker Handt, pre.
feotirte fich das Roemifch- Kayferliche, Thro

b Majeftet der Koenigin angebohtne Stamm

1 ”‘/appen, mit der Umfc‘hr!fft:

.1 QUODLIBET AD MENTEM PA.

fo TRIZA CAPUT. |

it IV. Brandte in der Unterflen Etage im

et Ff‘nﬁer rechter Handt, lhro Majeflet des

cf Koeniges Nahmens Chiffre A.R. mit bund.,
ten Feuer, cum Lemmate!

e- LITERA VIVIFICANS.

on V- Das andere Fenfter lincker Handt re.

de Prafentirte den verzogenenChiffre lhro Maijt;
et Kaenigin M. R. mit der Beyfchrifft s

s bz NO-




NOMEN CUM VIOLIS ROSIS. len,
QUE NATUM. © AT
VI Untenin dem BHausle war die Ge-' ¢/
rechtigkeit mit ihren Infignien, und gleich Sch
neben lhr zur rechten Handt, das Koeni- mir
liche Pohlnifche Churfiirftliche Szchfilche ten
Wappen - vorgeftellet 5 daritber folgende nen
Worte ftunden: ' i
~ ORNANT NON TERRENT. Zu |
i lhro Majeftet der Koenigin Stam- Wap nigl
pen war lincker Handt, mit diefer Umf{chrift mit
zu fehen: . @ eh
GEMINAT IN COMMODA MENTEM: Ni;
VIL Sahe man an der Wandt, einen ges BL)
croenten weisfen Adler, als das Wappett [
der Woywed(chafft Pofen, der Sonnen zi# Tam
fliegen, und driiber die Worte: Uy,
NON SE DEGENEREM JVDICE I
TANTO QVISQVE TVETVR. haty
VIll. War gleich diefem gegen iiber dad Lan
Wappen der Woywod(chafft Kalifch, einett Lic]
auf einem Schach. Brete ftehenden Buffels
: KOPG
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Kopff vorltellendt,und dariiber eine helltrah,
lende Sonne abgemahlet, cum Lemmare;
ATRAMFACIEM DEPELLIT & UMBRAS.
Alles diefes war wice in ¢inem duncklen
chatten Wercke, auf das angenchmfte illu.
Winiret, und um und um mit bundfarbig.
ten Lampen befetzet,{o einen fehr {choe.
Nen effeét thate,

II. Herr Niedzwiecki, Regent des Grods
Zu Pyfen, hatte in der erften Etage eine Koes
Nigliche Crone und unter Selbiger ein Hertz,
it Thro Koeniglichen Majeft2t Nahmen,
behmlich: AUGUSTUS I REX POLO.
Niﬁ, abmahlen lafen, cum Lemmate;
ELECTUS CORDE,CORONATUS AMORE

Die iibrigen Fenfter alle waren mit Py.
mijden von Lampen, und bundten Feuer
Wuminiret,

IV. Herr Paton Kauff- und Handelsmann,
hatte die Fenfler feines Hauffes mit vielen

1a$ L?‘mpen und Pyramiden - weife gefctztes

cn
2|8

IChtern ‘in einem Schatten. Werck illu.
G " minis




miniten lafen, In dem mittelften Fenfter
der erften FEtage, (tanden die Worte: R
FRIDERICUS AUGUSTUS, REX POLO- ¥¢
NIE & MARIA, REGINA POLO. [k
NIA, VIVANT, Py
V. In des Herrn Kofcielski, Regentens Yr
des Land- Gerichts von Pofen, und Confees 8F
derations « Secretairs der Woywod{chafften L,
Pofen und Kalifch, Quartiere, fahe man lhro AL

Koeniglichen Majeftet Bildniff in Lebens
Groefle fchr fein gemahlet. i
- Das ganze Hauff war von unten bif an
das Dach mit Lampen und Lichtern illu« I
miniret und die Buchftaben: ob
K . P o ol L R ISR, B
brandten in jedem Fefter mit bundten Feuer, _
VI. Herr Woyciech Onufri Czempinskis H
Handelsmann und Commiffarius der Giicher 3.
des Herrn Podkomorzy, Polnanski, hatte lug
dic Buchftaben: ge
e A0 T RGP &M R In
mit viclen Lichtern illumipiret. ™

VI in




ter _ VIL Ta des Herrn Kauffmanns Valentinj
Rzepecki Hauffe, hatte der Herr Hauptmann
0. Yon Hefslet in der erften Ftage, die Fen-
er feines Quartieres inwendig mit vielen
Pyramidalifch oefetzten Lichtern illuminirety
ens Unter denen Fenftern aulwerzts aber, eine
fes Stosfe 3. Ellen hoch und 1! Ellen breite
-en Laterpe aushengen lasfen; die mit diefer ,
wro Auffschriffc verfchen wars
ens Blath mein Gliici nah oder ferne! .
Genug ich fuch es noch, mi« diefer Nacht Laterne,

Die mir auch zum Freuden - zeichen,
alt Tzt den belten Stoff mus reichen.

llus  Der Herr Rzepecki aber hatte in der
Oberften Etage, alle Fenfter mit Lichtern
- Oeletzet,

ter. VIl In des Apothekers Herr Saupeng

skl Hau/:’c, hatte der Befitzer der erflen Etage

hef 3 Fenfler Pyramiden - weife mit Lichtern il

atee lUminirct, defgleichen auch in der 2. Eta.
8¢ der Herr Proviant- Verwalter Hockel
N depen 2. wuferften Fenftern gethan, im

- Mittelften Fenfter aber fahe man:

) | VIVAT! AR

X,
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1X. Tn der Jungfer Crzeskiewiczowna %u |
Haufe, hatte der Koenigliche Pohlnilche auf
Churfirftliche Sazchfilche Herr General Ma:
jor vonStutterheim,folgendes vorftellen lasfen: Im
par tcrre, wel
Im Bingange des Haufes, prafentirte fich! iy
von ferne auf einer grosfen illuminirten apf;
Taffel, ein geharnifchter Arm, aus denen
Wolcken, ein gecroentes Schild, mit de
nen Chiffres: ‘ Vo
P i Ri: Pribdw bg,ﬁ
haltend s Unter dem Schilde lag eift beg
Vierkoepffigter Drache, von welchem 2/
Keepffe gegen das Schild Fener fpien, dié my,
andern 2 Kcepffe aber zur Erden fanckens jeft,
mit der uber{chrifft. they
SIDEUS PRO NOBIS QVIS CONTRA NOS! {o]
Dahinter war eine angenchme Gegen Thy
mit Palmen und Lorber. Baumen beletzet
zu deren rechter Seiten fich ein Schlofy I
auf defsen Portal das Sachfilche Wappes Crog
g ; zu I ¢
der




4 2zu {ehen, prelentirte , un diiber folchem cine

he aufgehende Sonne, |

fas. IN DER 1. ETAGE = :

n: Im mittelften Fenfier, Zeigte fich eifi Mann,
Welcher die rechte Handt unrer dem Kopff

Ch'ﬁ.ﬁ*zend, die triiben Wolcken des Himmels

¢ anfahe mit der iiberfchiffts 511

cn Bey dielem triiben Gewitter,

er Sitz ich ,und kuck durchs Gitter.

ordicfcm Bilde bifan das, vordenen Fenflern

. Schindliche eiferne Gittet, war es mit Lichtern

18 befetzet. _

2 Vor dem Fenfter rechter Hand, fahe

1 Man eine Koenigliche Crone mit Hhro Ma

01 Ieftet des Keenigs Nahmen F. A, IIL R. P,

‘ benfals bey vielen Lichtern; und auf eben
5% flche Arth vor, dem Fenlter lincker Hand

nd lhg, Majcltet der Keenigin Nahmen, M.l R
ch IN DFR 2. ETAGE,
of In dem mittclften Fenfter, ein weifser ges
ef Ctoenter Adler mit dem blauen Ordens- Band;
- Nder rechten Klaue ein Scepter, und  in
°r lincken einen Reichs « Apffel haltend;
D cum




Gim Temmaté: MEIN KOENIG ZIERET D:
UND BESCHUTZET MICH. La
In dem Fenfter rechter Hand eine aus.
Lichtern formirte Pyramide , auf welchet H:
ein gecroentes Schild hieng, mit denen Chif+ i

fres E.A. 1L R P In dem Fenfter linckef
Hand, eine dergleichen Pyramide und Schild te

mit denen- Chiffres, M. 1 R. . Qu
IN DER 3 ETAGE. ge
Im 3. Fenfler gc

Eine angeziindete Raquete cum Lemmate?

JCH ERFREUE DIE FREUNDE. W,
T1Im 21 Penfter:  « fic]
Eine angeziindete Bombe cum Lemmates i
ICH TOEDTE DIE FEINDP, Al
* Im oberften Giebel - Fenfter cine Keent’
gliche Crone mit Scepter, Schwerdt und H
~ Reichs - Apfel, worhinter fich die Sonng zel Te
get cum Lemmate: 3 =5,
lcH MEIN ES GUT MIT ALLEN, W
X. Der Kauffimann Herr Woyciech L¥

goftowicz hatte fein Hauff bis unter d#
' Dachid



aT Dach mit einer groffen Menge Lichtern und
Lampen aufgezieret. '
aus. . XL In des Kauffmann Herren Hellings
het Hauge, In der 1. Etage waren die Fenfter -
hife Wit Lampen von allerhand Farben illuminiret.
ket In der 2. Etage in des Herren Lieu.
ild tenant und Adjutanten von Triitzfchlers
. Quartiere, ift in dem einem Fenfter zu fechen
8¢wefen: Eine Sonne worinnen der Nahme
8llanden o
4 '  Shter. G | 1 I i -
_ Darunter eine  Sonnen - Blume, welche
fich nach denen Strahlen der Sonnen neiget,
s it der Uberlchrifft: |
AD GRATIAM RADIORUM TUORUM.,
eni* _ Neben der Sonnen - Blume, eine Dorn-
und Hecke mit Schicen s das Sinnbild der Her-
zeb Ten Voigtlender vorftellend, neben diefer
wand ein Voigtlender, welcher ein Gla
4 W ¢in,in der Hand hielte, mit der Uber{chriftt;
L VIVAT FRIEDERICH AUGUST!
d#  Unfer Koenig, unfre Luft,
hod ¢z It




{t in meinem Vaterland , d¢
Gleich- der Schlee - Safft ,wohl bekant,  di
Und der liebe Ungar- Wein, 5
Eben dort nicht zu gemein, :
Trinck ich vor des Kanigs - Haufs § &r
Heut noch manches Gleffzen aus. |
In dem andern Fenfter die Fama, mit el
ner Trompete, in der rechten Hand ein I3
Schild haltend, worinnen das Pohlnifche und B,
Sechfichs Wappen, dariiber aber eine Cro*
ne, mit der Uberfchrifft zu fechen war. e
VIVAT AUGUSTUS Il REX POLONI/Z V
X1J. Herr Hay Revilor Skarbowy hatt¢
feine Behaufung mit denen Buchftabest S
V. A, 1II. R P A, M. R. aufizieten laffes dq
X1l Bey dem Herrn Raths - Herrn Rz¢’
pecki waren - die Fenfter mit bundten Few' ©
er illuminiret. . | C]
¥(V. Bey der Frau Grundkowska einel A
Raths - Herrn Wittwe, war vicl P yramidak
Feuer zu fehen, - U
XV.In




XV. Tn der Frau Helbiczka Hatfse hatte ‘

der Herr Viginti Vir Mattheus = Wentland
»  die" Worte:

VIVAT AUGUSTUSIII. REX POLONIE.

~und die Fenfter mit Pyramidal .’ Feuer
), Stleuchten lafsen. | |

. XVL Bey dem Kauffmana Herr Gabcln.

el In der andern Etage hatten die Gene«
eit Tal . Staabs. Cancelliften Herr Mézger und
und urckhardt folgendes vorgef(tellet:
Cro¢  Ta den erften Fenfter rechter Hand auf

Cloem fliegenden Zettel ftand: :
11/ VIVAT AUGUSTUS UIT. REX POLONIZ.
1att®  Darynter war eine Crone auf einenroth
et Samtpen Kiisfen, und auf defsen Abhang
St der Pohlnifche weiffe Adler zu fehen. ‘
Rz€ In dem mittellten Fenfter prefentirte fich
Few' ®n Tifch, auf deffen Abhang der Kcenigli

Che Nahme en Chifre A.R. gelchrieben war,
ein€d Auf den Tifch ftund ein fehr grofs Dinte.
viddk Fals, darays Flammen brenneten, mit der

derfchriff

In E Lig-




Lieben - Leuthe wift ihr was? S
Unfre Freude zu vermehren,
Brennt AUGUSTO hier zu Ehren, I
Unfer gantzes Dinte - Fals, ~
In dem dritten Fenfler lincker Handt Saec
war auf einem fliegenden zettel:
VIVAT MARIA REGINA POLONIE. fen
PDarunter eine Crone auf einem roth fanr geft,
tnen Kiifsen, auf deffen Abhang das Lit MJI
thavifche Wappen gemahlet war. Herf M4
Gazbel febt aber hatte in der erften Etar St
ge mit Lichtern illuminiret.
XVI. Der Herr Advocat Grochowfki F”r
hatte das Kcenigliche Churfurftliche Sachfi Che
{che Wappen mit fchoenen Farben vor- E@n
ftellen lasten. Ff‘n
XVIIL Beym Pohlnifchen Poft- Meiftet Rig
Herr Rubineck, fahe man 3 Fenfler und
zwar im Erften das Portrait Seiner Kaent-p -
glichen Majeftzt. In dem Andern eine Sonn¢s; dle
und in dem Bricten dieles Chronoftichon :lernh

>
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SarMat]Cls LVX faVita reDllt poft
nVblLa phoebVs.
. In des Herrn von Krzycki Hauffe hatte
 der Keenigliche Pohlnifche Churfurftiche
dt S&Chﬁfthcﬂcrr General Auditeur Liente-
Nant Acoluth, die 3. auf des Marcke ge.
®nde Fenfler feincs quartieres, folgender
ne 8¢ltale illuminiret.
it , Jn dem mittelften, war Thro Keeniglichen
I Mi_‘leﬂatt und Churfurlilichen Durchlauchtig-
a- S Bruft Rild; unter felbigem zur reche
0 Hand das Kcenigliche Pohlnifche und
ki 2Ur licken Hand, das Churfiiriliche Szchf-
£ Che Wappen, zwifchen diefen beyden Wap.
ot P40 aber ftunden mit Reemifchen Bachfta-
Fe“ folgpende Worte:
er “RIDERICUS AUGUSTUS Il REX POLO.
hd NIZ & ELECTOR SAXONLE.
nt- , A0 dem Fenfter rechter Hand, war ein
1655 <1 welcher auf einem erhabenen Felfs
N Neft britete, und nebft 6. jungen Ad.
0, die Wber ihm gegen die Sonne zu
ca2 ", ﬂOT




ﬁnoen neoen die Sonne’ fahe,cum Lemmate: f
I\ON DEERIT MIHI ]OVE DIGNA PROLES :
“ Wodurch der Javentor anf Jhro Koenis
ghchP Majeftzt, unfere allergnzdigfte Kce:
nigin und die Durchlauchtmﬂe junge Herr 03
fehafft gelchen. |
" An dem Fenfter lincker Hand, war ein€
grofse Kugel abgemahlet, in welche cinl-l;
Rifs von oben helun gieng, welcher dic 5
Kuoel falt biff an die Helffce {paltete- Aufl’
den beyden Theilen der Spaltunv f’cund%e
ein ' gecroenter Adler, mit aufgerichtetem
Ceerper und aufgebreiteten Fligeln, hiell
" mit den Klauen die gefpaltene Theile zu T&
fammen, cum lemmate: ut
DIVISUM JUNGAM. ¢
Wodurch der Joventor, auf die annoch g 8
furrcyende Unemwl\elt und Spa tun i C}
der Darchlauchtigen Rerpubhquc, P()hleﬂ Ve
und die Bunuhunoen Jhro Keeniglichel g
Mayt: gelehen, wdthu hoechft Diefelbet tay
Zur Vuumwunn derer Gemtither und Het

ftcl.

ad




“n‘gn' Rellung der allgemeinen Ruhe in Pohlen
il anwenden. | |
2t XX. In des Herrn Advocat Berends Bes
... Baufung, harten lThro Excellenz der Herr
o Obrifte und Confacderations - Marfchall Ko
16 raczkowski,in Dero Zimmern iiberall, viele
git rennende Wachs- Fackeln heraus ﬂ_ecken
¢l faslen, dicweilen bey Dero Abwefenheit,und
d,ff 2 Selbige nur den Tag vorher, hier an-
Aud Sclanget, in der Eil keine emblematifche
i | otftellung fertig werden kcennen. In der
B | chaufung felbft aber, lief fich eine dop-
e elte angenchme Muficalifche Capelle mit
A fompeten, Wald- Heernern und Hautbois,
Unaufhoerlich hoeren. ,
I XXkIl.O cDes Herrn Kauffmann Kayfers Quar.
oY ier, war von dem Kceniglichen Pohlnlf(;hcn
g1 Churfijeflichen Sachfifchen Herren Obriften
e on Unruh, yon dem Herrn Hauptmann von
'ﬁhcnp SChlichtin,c_:; und dem \Wirthti'1 fell?f]f;c tmlt Py
OC midal | 1 agnifique - illuminiret .
Hct m}ggh E}iué;?;nnggcmski Erben Haufs,
o BT e F hat.




hatte der Herr Ober - Proviant- Commisfarius.
1chmann, Ta der 1. ten Etage, im erften Fen- pei
fter, das Pohlnifche, and in dem dritten das, 11
Litthauilche Wappen , im mittelften aber
den Kceniglichen Nahmen en Chifre, AR an
mit einer Crone pralentiret. :
‘ In der 2. ten Etags. de
Waren die 3. Fenfter mit Lichtern illuminiret. 8¢
XXIL Jn des Prafidentens der Koeniglis Th
chenStadt Pofen, Herren Valentin Nadaline 8€r
ski Behaufung, war folgende fchr fchoene Yo
Jllumination zufchen : o
- Jn demten Fenfter, erblickte man cines
grofsen weilsen Adler, als das Infigne dc Il
Kcenig - Reichs Pohlen, in defsen Bruft das La
Keenigliche Pohlnifche Churfurftlich Sach: Hly
filche Wappen veellig abgebildet war, und I
iiber demfelben flanden folgende Worte: 2
4 SUBJECTOS PROTEGIT ALIS. Vor
Jn dem 2. ten Fenfter prafentirete fich )
Ihro Keeniglichen Majeftet Bildnif in Le fup
bens- Groese, | :

Jn




us. -~ Jndem’s, ten Fenfter, zeigte fich das Wap-
ns PN der Haupt - Stadt Polen, nehmlih ein
jas, 1hor mit zwey creutz- weile gelegten Schliifs
ser ¢ln, in der Mitten, und mit drey Thiirmen
R. 3ader Seite, Auf dem mittlern Thurme, fafg
* Uer Pohlmiche Reichs- Adler. Rechter Hand

f des einen Thurms war die Statua des heili-
ref, 8% Apoflels Petri, und an dem letzterm
olis Lhurme lincker Hand ; die Statua des heili-
ine 8€0 Apoftels Pauli befindlich, die Infcription
epe Yon dicfem Wappen hieff:

- TERT1US AUGUSTUS DAT TRINIS
e . FROSFERA PORTIS.
des Alles diefes war auf das herrlichfte, mit
das sampen, Lichtern. und groffenWachs-Fackeln
ch- ‘ullminirct, da fich dann zu gleicher Zeit
ind Sbe Muficalifche Capelle von Trompeten,
. ald- Heernern, und andern Inftrumenten,
Vortrefflich  heeren lie/fse.

fich ¢ XX|V. Herr Watfon hatte feine Behau.
Les U0g mit vielen Lichtern hell gemacht,
XXV. Jn der Frau Schaffarska Haufe,war
: f2 cine




eine fehr angenchme Illumination, welche
fowohl der dafelbft logirende Herr Regi
ments - Quartier - Meifter von Unruh, als
fie felbft vorgefteller, von vielem Pyrami-
dal- Feuer, Llchtern und Lampen zu fehen. (gf

XXVI. In Thro Excellenz des Herrn Ca¢
ftellans von Gniefen Hauffe, hatte der Koe/?
nigliche Pohlnifche = Churfiirftliche Seechfi \
fche Herr Geheimbde Kriegs- Rath Teuber,p
alles von der Erdenan, bis in den Glcbel,
folgender Geftalt illaminiret:

Im Erften Stock- werck im mittelften Fenea,,*
fter war das Portrait lhro- Keeniglichen Ma h
jltet, zur Rechten: AJ

VIVATAUGUSTUSTH. REX POLONIA

VIVAT MARIA REGINA. (LO\HEA

V[VA T SERENISSIMA RESPUBLICA PO’ de,

Zur Lincken:

Eine Keenigliche Crone, welche ubef r
denen Nahmens- Chiffren Thro Ko:mghchcﬂ
Majeftzeten ftunde , cum lemmates Ih

DIGNISSIMIS. ol
‘ A




che 2 il :
egi Wiichen diefen Fenfletn ftanden 4. Py-
alsﬁrznd‘ﬁ“’ auf jeder ein weifser Adler, wel-
i g;éc' den, in ciner Klaue habendea Scepter
e egen Ihro Kcenigliche Majeftzt neigten,in
UCr o 8 :
‘Ca-% v;ndqn _‘fliermdle Wappen von  denen
Coe oywadfchafften, Pofen, Kalifch, Cuja
hii4 'S0 und Siradien hielten.
ber,:f der erflten Pyramide, war ein Regen-
!bﬁl; Ogenﬁ Cf L
A TERRAS DEVINCIT OLYMPO.

FC“‘Th uf der zweyten Pyramide ein ‘Wacht-
Ma " rm in der See, c. L

Au{‘w PUBLICA COMMODA FULGET.
A der‘dr:tteﬁn Pyramide ein Rauch- Fafc. L,
\f EADFET SACRO CAKPITUR JGNE.
Po'dnn der Vierten Pyramide, ein’® Adler mit

“Cn. Donner- Keilen c. |

ube! | MERUIT TIMERI NiI, METUENS.
ched, “Wichen denen vier Pyramiden in det

| itteim. des Haufles, unten par terre, fahe
. ggbn_line Schilderey, worauf ein’ Wagen ab.
rfe ©TUMUCT war, welcher die Hoffarth und Am

G ro-




soganz. nebl dem Neide ibern Hauffed
geiyorffcn, fie zur Erden gedriicket, und
ihnen die Crone abgefchmiffen hatte-

m Wagen faff cinc Fallas, {o Thro Koe!
niglichen Maijeftat AUGUSTT Ll Brust- Bild
mit einem Lorbeer - Crantz in der Han
hielt, und von der Vorfichtigkeit, durch
zwey Gefichter vorgeftellet, von 4. geflir
gelten Pferden gezogen wurde.

An diefem Triumph- Wagen warcn drey
Felder angemahlet, in deren erfterem, do
P rofpe& von Prag, bey Warfchau, mit de!
Wahl- Felde , und Schoppen, jenfeits dd
W eichfel, neblt der Anmerckung: D. 5 Octd
bris 1733 Auf dem andern, der Profpect vof
Cracau, mit der Beyfchrifft: D. 17. Januat!
1734. Und Auf dem dritten der Prolpe& vO/
Dantzig, cum dat: D. 25. & 26. Julij. 1734
zu fehen war.

Vor dem Wagen in der Hoehe, prafentirt
U

fich ein Tempel, mit dem allfehenden AI |

ge, tiber einem Rauch- Altar, wohin 2. Pg‘b
ni-

P
I¢

St
hj;




feq Difche Magnaten den Weg anzeigten, da.
und bf‘y cine Stimme aus dencn W c,lckcn rufs

anl]
Z e SURGE, UNGE EUM, HIC EST ILLE.
Bild Im andern Stock. Werck:

and  In der mitte, iiber Jhro Keeniglichen Mas

ek jeftat Portrait, ein Granat- Apfel, {o etwas

fir $refinet die Kerne zeigte, c. L

PRASTANT INTEI {l\/-\ CORONAE.

drey _ Jn dem Fenfler rechter Hand, cin Gebund

det Pohlnifche Sabel, welche eine Hand aus de-

der Bien Wolcken zufammen helt, c. .

de/ EX UNIONE LIBERTAS.

¥ao  Im Fenfter lincker Hand: Ein Bienen-

vof SfO(k zu welchem die Bienen, ihrem Kce.

uafl Mige npach ziehen, c. L.

oI (OI\VOLAT CLEMENTIA REGIS,

1754 . Im dritten Stock - Werck rechter Hand.
m pach der Sonne fliegender Adler, wel-

(it Cher feine lungen auf Fligeln tragt, C. L.

AY D%Blf SECULIS PARES.

pobl  Lincker Hand, ein Orangen. Baum vollex

ni- g3 - Blu,




Blithen vnd Frichte , in einem Gewachs-
Kaften, c. L
PIURA PROMITTIT IN ANNIS,
Jm vierten Stock- Werck, rechter Hand

die Worte:
SPES PATRIA.
Lincker Hand die Worte:
FELICITAS RERUM. ,
Worliber oben, in zwey rundtcn Loechern)
dic Wortg: |
PA X, und
CONCORDIA
brandten ,
X¥XVIL Jn des Uhtmachers, Herrn. Hil
debrands Haufe , ,
In der 1. ten Etage,
VIVat aVgVi{tVs reX ?JuLﬂt':Te'e
DVXqVe faXonle MV Ltos In annos feLI¥
Jo der 2ten Etage bey dem Herrn Gener
- ral - Krieg$ - Gerichts A&uario U nterbergen
Im.1. ten Fenfter rechter Hand; Der Pohle
nifche Adler, welcherin der rechten Klaué
das

Vv
d



’{338 Scepter, und in der lincken das Chue

hse “S‘Shwerdthie?t,auf der Bruft aberdasSachfilches
appen auf einem Schilde fithrete, cum in;

AlIptione;
and  Duo merait, & protegit unus.

iber dem Adler,

ViVat] DoMinans profperitate teX poLonlz

& eLeCtor SaXonlz- '
 Unter dem Adler,

ermy NataLlzans haC Dle serVVs pLantls sV
Maleftatls se eX Voto offert.
.‘ Im 2. ten Fenfter lincker Hand,

War die Gerechtigkeit, auf cinem Berge fle-

hend umb deren Fiiffe herum,allerhand Kriegs
Hil- ]nﬁgnia und Armaturen lagen,abgebildet, und

“he man auf denen Standarten,

E Ac&

Uber der Gerechtigkeit aber das Chronoftichons
(1% JVEitie DeCreta sVVM 1Vs CV1Gs ferVat.,
ones -~ b den Berg herum, war das Meer zu fchen,
oeml 'on welchem die Wellen von einer Seite an
ohle Y Berg [chlagen, cum lemate:

;1‘& UQ H IM-




[VMOTUM CONCUTERE VIDL 1 F
Von derandern Seite aber von {elbigem zuruick
pralleten, mit der Uberlchrifit:

CONANT!A FRANGERE FRANGIT
Unten, aus dem Berge {chwung fich ein
Zettel in die Heehe, worauff der Inventor

cfchricben hatte:

HenrlCVs theophILVs €X Vnterberg
appLaV DIt Maleflatl. N
RXVIIL Jn Sr. Bxcellenz des Herrn Woy- &
woden von Kalifch Haule, prefentirte ccf
Kcenigl: Pohln: Chur- Furftliche Sechflifche
Herr Obrifter du Caila, in 3. Fenflern: ,
1, ) Das Kodigreich Pohlen,  unter det St

~ Geftalt cines Gizenden Frauenzimmers, wel

' ches in beyden Handen zwey Cronen hiek K
te, und felbige zweyen Schildern aufsetzetes
in einem ftand, A.K.in dem andern aber, di¢
Buchftaben, M.R mit der Umfchrifft: |

PRAVIA VIRTUTE. M

».) Einen Palm- Baum dariiber cine Cr0 :

ne Ichwebt, mitten in dem Baume warelf .
‘ Feldt




Felde, fo unten mit ver{chiedenen Armaty.
ack IR aufigezicret war, und in der Mitten
Waren diefe Worte zu ‘lefen:
¢ VIVAT AUGUSTUS 11l REXPOLONIE.
einn ViIVAT MARIA REGINA.
ator.  VIVAT RESPUBLICA POLONLA.
3 ] den Kriegs - Gott Martem, hinter
g Welchem ein Grenadier, mit der Regiments
‘undur, abgemahlet ftunde, und eine an-
7oy« 8°Zndete Granade inder Hand hatte; cum
def “Mimgate
{che PRO REGB & GREGE
XXIX. Jn des Herrn Starcften Gombin
def Ski Haufe, flellete der Herr Obrift- Lieut:
wek }l?"‘*d General- Adjutant de Favin, in ¢
hiek tebltern vor : !
seter 1) Eine Konigl: Crone mit der Unterfchrifft:
-, dif MERUIT & TUEBITUR.
2} AUGUSTUSIIL REX POLONIARUM,
MAGNUS DUX LITHUANI&E, ELECTUS
Cro ¥ O&. 1733 CORONATUS, den 17. Jan. 1734,
reid VIVAT, FLOREAT, PERENNET.
dt h3 3.Jawey




% 3.Zwey mit einander der Sonnen zu flies p
gende Adler, davon dereine zwey- keepffs it
igt war, uber welchen ¢ine Hand aus de< H
nen Wolcken eine Crone hielte» cum at
lemmate < W
'CONJUGALIS CONCORDIA aDEO || m
CORONATA..
§ 4] VIVAT MARIA JOSEPHA POLONIA¢
RUM REGINA SAXONIAG; ELECTRIX d
5.) Zwey creutz - weile gelegte Schwerd? ng
ter, uber welchen eine Crones mit der Uber* ¢
{chrifit zu fehen war: &
PRO LEGE & GREGE. U
XXX, Frau Hedwig Stroinska eines Raths#
Herrn Wittib, hatte Jhre Fenfter mit vie!
len gofen Lichtern Pyramiden weife b Pf
fetzen lafsens | |
XXKI. Jn des Herrn Kauffmann Forb®
Haule, bey dem Heren General - Commist ki
(ariats’ Secretario Crufio. Jn der 1, ten Etagl te
war in 3, Fenftern zufehen ‘
1. ) lm Mittelften das Chur - Furftl: Sechl ¢
Wap-




liee: pen, Worauff von der einen Scite der Zit.

P thauifche gcharnilchte Reuther, den Grofs-
dee Hertzogliohén Huth, von der andern Seite
U aber der dariiber fchwebende Pohlnifche

. Weifse Adler, Crone  und Scepter leget,
) 4 mit der Uberfchrifft:

OPTIMO. :
V1As 2] Auff der rechten Seite ein Schaffer,
X defien Haupt und Schaffer- Stock mit ei-
erd’ nem Rauten - Crantze ~gezieret ift, pebﬂ:
ber* einey Heerde ' Schaaffe, cum infcriptione,
€% Cap: X. Joh. 16

«UNUSPGREXJ& UNUS PASTOR ERIT.
“hs" 3.) Auff der lincken Seite, eine Perfon,
vigs Velche, mit einer brennenden Tabacks
> b Pleiffer vielen Rauch machte. c. L
; CONFLATA DISSIPAT ATHER.
o€ XXXIL Bey dem Raths - Herrs Florkows:
}m‘sc ki, war das Haufs mit Pyramidal - Lich«
tagitern  illaminiret . |
f XXXIIL. Jn des Kauffmanns, Herrn Bey-
T 1S Hau{é, hatte der Herr Licut: Dufnlt’:r
P I 1




in der erften Etage die 2. Fenfter, rechtef
Hand und lincker Hand, mit allerhand Couf
leuren - Feuer illuminiret, im mittelftes
Fenfter aber prafentirte fich der Thiet
Creyfs, darinnen die Sonne zwifchen ded
Scorpion und Schiitzen ftand, cum lemmate

NEC MONSTRA MORANTUR.

XXXIV. Jn Herr Kellers Haufse, hatt¢
der Herr Hauptmann Gebeltzig, die Fenfte!
mit vielen Lichtern und Lampen befetzet

X¥XXV. Jan der Frau Fargifon Hault
ficllete der Herr Major Negel, in 3. Fep
ftern vor:

1. ] Die Goettin der Vorfehung, ¢ L

PROSPICIENTE DEO.

2.] Den Weifsen Adler, in der rechtef
Klaue den Reichs - Apffel, in der Linckef
das Scepter haltend, cum infcriptione:

B AL R B :

3.] Die Pallas, cum lemmate:

| VIRTUTEM CORONAT.

XXXVL Jo Jhro Excellenz des Hert

Sti-‘

s H A

n v



tes Staroftens Lenczycki Hauffe, war eine fchr
o Magnifique llumination, ven lauter Pyra.
{ep Miden- Feuer zu zehen. '

jer . XXXV, Jn des Raths Herrn Zerbftens
Jew Haufe, {ahe man in der 1 ten Etage, beym
ate fi¢rrn Caleunlator Toepffern, in 4. Fenltern,

1.) Eine Pyramide.

attt 2. ) Die Buchftaben A.R, woriiber eine
Jte! Crone fchwebte,

tzet  3) Die Buchftaben M.J.R, mit einer Crone.
auf¢ . 4.) Eine Pyramide, alles mit vielen Lam:
Fep Pen jlluminiret .

Die iibrigen Fenfter der = ten Etage, hat-
¢ Herr Zerbft mit verfchiedenen -bund-
ten Feyer und Lichtern befetzen lafsen,

XXXVHL Jn des Kauffmanns, Herrn
ckef P‘eids Haufse , Jn der = ten Etage hatte der
. err ‘Ober - - Auditeur Beutel, die darinnen
beﬁndlichen 4. Fenfter, folgender Geftalt il-
Uminjret .

. 1.) Prafentirte fich folgende, = die heu-
Tert/ 8¢ lahr. Zahl in fich haltende Schrifft:
ta- i3 AV.




e s R T S LR

ei

AVgV{iVs III ReX # 8

<o m

Marla Jolepha Reglna 4 h:

Ipfo XVII. JanVarll Annl praterlt] _

CraCoVlIe Coronatl, B
feLICIter per pLVres annos

ViVant! aC fLoreant! ds

2 )Eine,auf einem Pfeiler ruhende Crone,cl
EXISTIMATIONE FULCITA. |
3. ) Ein, in einem Orangen Kaften ge{'etZ‘ U
ter griinender Oelbaum, welcher von def
dariiber ftechenden Sonne beftrahlet wird, ¢.b
Abs te Calens LetiVs CrelCo,
- Auf dem Kaften ftunden die Wortte ¢
OLea paCalls in
< “Auf beyden Seiten des Baums, auf m
einem ﬁtegenden Lettel:
OLlVe pLantata VarloVle MatVrltVra.
4.] Aus des Porphyrii Paneg. ftund obet
herum diefer Vers;
“Undique pacatis AUGUSTUS max1mareb05
Gaudia preftabit.
Unter dem Nahmen AUGUSTUS, g;eng

cin




. ¢inCornu Copiz hervor,aus welchem in dig
y SQhOEs cines darunter fitzenden, undeinSchild,
, Mitdenen Worten:RESPUBLICA POLONIZ,
' haltenden Frauenzimmers, die Friichte ficlens
Jn der 2. Etage, hatte Herr Reid feine 4.
enfter alfo illuminiret. :
L) Die Nahmen beyder, des Keenigs und
der K onigin Mayt: Mayt: en Chifre,
ech A RPN A bsi g
. . Uber Welchen eine Crone fchwebete,
(et2' Unten yar gelchrieben:
def  Gekroent zV CraCaV aM. 17. lenner Des
,c.b Vorlgen Iahres.
+ . 2) Ein Mercurius, in der rechten Hand
Tt Cin Gefundheits-Glafs mit Ungari{fchen Wein,
f W der lincken den  Deckel darzu haltend,
AW it der Uberlchrifft : , ,
. VIVat! es MVfs In gLVCk AVgVf{t
¥ Der JII. Leben.
obe. 3. Der Profpeé der Stadt Pofen nach der
Wafscr- Seite , allwo auf der Wartta Kauff-
eb® manns. Schiffe, und auf der StrafSen, Fracht
g K Y A .
ien

cin




Wagens, und auf- und abpackende Leute B
gu fchen, mit der Beyfchrifft:
So wird die Hundelichafft, in alted
Flore f{chweben. i H
) Die Hoffaung fitzend, mit der Ubst L
fchrifft : |
. War gleich bifsher die Nabrung fchlecht, d
So hofft ein izder doch mit Recht,
Dafs Fried in Reich mit feinen Schaztzen,
Uns alles reichlich wird erfetzen,

Ja der 3. Etage, Jm Giebel- Fenfter pr# ‘1;
{entirte fich das Pohlnifche Wappen.

Y XXIX. Der Raths Herr Wolski, hatt?
alles mit Lichtern illuminiret. b

XL. Jn der Frau Kunowska Haufe, hattf
der Herr Oberfeldcheer Miil'er, {cine Fe 3
fter mit vielen Lichtern und Pyramidal- Fet .
er aufsgezieret . dl"

XLI. Ja des Kauffmanns, Herra Klinge” s
bergs Haufse, war bey dem Feldt- Kricgg;\f
Caflirer Herrn Pitfcheln,in dem einem Fenlt? "
techter Hand, die Konigl: Crone, mit de Uy
Sechfsl: Rauten- Crantz umbgeben, guf

" hens




ot hen, o en mit der Uberfchriffi:
MERUIT & TUEBITUR ,

Jtemd Unten aber folgendes Chronoftichon, wo-.
 Innen dje beurige Iahrzahl enthalten:
b SLC obls & eXteris gaVDIVM annVnClatVy

Adem Feafter lincker Hand, folgende, von

“ICrecnungs-Miintze genommene Infeription,

AUGUSTUS 1. D. G.

LlREX "OLONIARUM MAGNUS DUX
Pl yi THVANIZ ELECTUS V. Ocobris

M= CCXX XN CORONATUS X VI Januarij
hatt? MDCCX XXV,

b LIl Bey Herr Wincklern, Pifarz Skar:
hatt? ¢ *VY J. K. M. y Rzeczy Pofpolity, war fol-
Fet 8endeg zu {chen:

. FeV o n dt"r 1.Btage,in dem mittelltenFenfter,hiclt
" fliegenderAdler,mitau (gebreitetenFliigeln,
ngef " Kﬁnigl: Pohlnl: Churfirftl: Sechsl: Wap.
ricg! &0 ™ den Klauen, mit der Infcription :
caltd YVAT AUGUSTUS 1. REX POLONIZ,
def = J0 dem, Fenfter rechter Hand,war A. R:
ot "0 ip dem 3. lincker Hand, M.R. als Jhrer
e ks | Ma]e‘,




Majefteten Nahmen Chiffres angefchricben.
Die 3.te Etage war mit Pyramidal. Feuet °

erlenchtet , und dariiber eine grofse Crone
von lauter bundten Lampen, roth, grin, gelbs

blau, voa aufsen illumuiret, fo einen {chf

angenchmen effet that. ‘
XL Herr Barczewski, Pifarz Radzieck
P oznanski, ftellete in dem mittelften Fenftet
feines Quartiers, einen Genium der Gerech
tigkeit vor, welcher in der rechten Hand
ein Buch, darauff die Buchftaben V.A.TR.P.

zu lefen waren, hielt, cum lemmate;

: HOC REGNANTE VIGEBIT.
- Die ubrigen zwey Fenfter,waren mit bund!

ten Feuer erleuchtet und-aufgezieret,
- XLIV, Der Herr Jubelier Endemann,hattf
einz hellicheinende Sonne vorgefteliet!
welche eine darunter {chwebende Crone ef!
leuchtete. unter lelbiger waren zwey creut?
weife gelegte Palm . Zweige, als Kens
zeichen des  Friedens befindlich, Indef
Frofpe@ zeigten fich zwey Palm. Beum¢
- mit




yelbs

{cht

ecki
ket
ech’
andi
R.P:

und’

hattd
-]lets
e cf
cut?
Lens
1 ded
um¢
nit

* mit der Umfchrifft :

VIVAT AUGUSTUS 1l REX POLONLE,
und, -
VIVAT MARIA REGINA.
Uber dem gantzen Bilde aber fahe man
die Uberfchrifft:

JLS EGALENT LE SOLEIL ETANT SEULS..

XLV. Herr Michael Czempinski, Woyt
Oder Stadt- Richter der Konigl: Stadt Pofen,

atte folgende Sinnbilder |

Jn der 1. ten Etage,reprafentiret.

L) Zeigte fich Jhro Konigl: Mayt: Por.
frait ip Lebens. Grofse, in einem ieldens
Habist, fehr fchon gemahlet, nebft dem Ko-
Rigl: Pohlnl, Churfiir®tl: Szchfsl: Wappen.

2.] Sahe man die Fama, eine Trompete in
der ‘Harnd haitend, den Gliicks- Waunich,
VIVAT AUGUSTUS 111 REX POLONIE!
ausblafen, '

B 3.) Prefentirte fich die Kriegs. Goettin
cllona, welche zu denen Fiilsen des Ko-

Nigs, allerhand Armaturen niederlegte:
L 4 )AL




4 ) Alle diefe Fenfler waren fehr ange fie
nehm, o wohl mit Pyramiden- Feuer, ab ft:
auch mit bundten Lampen , welcke Jhro
Mayt: des Koniges und der Konigin Nahe Ur
men und Jnfignia vorftelleten, illuminiret:

Jn der 2. ten Etage bhatte der G.S 8. H

1.) Einen mafsigen Tilch, mit einem Tep 1o
picht, mahlen lafsen, worauff eine Flafch?
Wein, ein Gefundheits- Glafs, und ein Tell¢!
mit Confe& ftunde, iiber dem Bilde wat
VIVAT AUGUSTUS IIL. REX POLONIA
‘M. D.L. & E.S. ingleichen, VIVAT MA*
RIA REGINA POLONIE, ELECTRIX SA 8

XONIA, Unten aber an dem Vorhange déf bar
Tifches, folgendes zulefen :. By
" Ecce venit Dies quam fecic Dominus, )

Ergo gaudeamus & letemur in illa. ‘bey

2.] Das zweyte Fenfter, fellete eine gt Haf
fprungene Drommel, mit ecinem grofse!
Loche vor, ncben felbiger, lag eine past FU
‘dore, als dasjenige Inftrument, womit ms?
fich in Pohlen, zu Friedens Zeiten, amﬁ me

ent

»
.




wge ften zy crgotzen pfleget,” iiber dem Bilde
ok Randen die Worte :
Thre PRESTAT CONCORDIA BELLO,
lalv Und unter demfelben:
irel Niechay fie wizyitkie bembny rozpekaig,
B A nam Kezacy nd bandurce graig, abel
[ep e clches im deutfchen ohngefehr fo viel
iche “Ssen meechte, v or
et Weiin das Drommel - Fell zerfpringt,
C ‘ Dey Cofaque artig ift, und nach der Pandoreﬁngt,
wal  Als denn ift die Friedens Leits
N1 Fier in Pohlen nicht mehr weit.
VA %] Dasdritte Fenfter zeigte, in cinem ber-
SA 8chten und luftigen profpe@, eine fracht-
e afed Gegend, mit eciner fetten und reiffen
Idte
b Nicht weit davon, fahe man einen Schos

oI Heuw, und unten auf der Erden, einige
‘g‘;'Hafer- Sacke liegen, cum lemmate:
e PROC UL DISCORDIBUS ARMIS
Pl UNDAT HUMO FACILEM VICTUM
mat JUSTISSIMA TELLUS.
me {2 Un.




. Untee dem Bilde ftandt in Pohlnifchef -
Sprache.' 5
Niech wizyftkie Pola wZniwach obfituig, |

A dobrey mysli furazic nie pluig. i Ci
Das heifft. 1 Lct
Jede Wiefe, jedes Feld, mufse fich inSeegen mehre? flo
Das uns die Fouragen nicht unfre Luft und Freude
ftochren. for
XLVL Jn Herr Stuarts Haufse, im erftd v
Fenfter, war bey dem Commifsariats- Feld! !
Prediger, Herr Mag: Reicheln, zu fehen, d¢ D
Nahme, AUGUSTUS REX,jmit einer Cron e
darunter folgende Wortte befindlich wates tef
EST PIUS & JUSTUS, i
SIT POTENS & FAUSTUS. | o
Jm andern Fenfter war ein Felfs, an we a lj
chen die Wellen fchlugen, auff defsen Sp zul
" tze eine Crone, fo von einer Hand, aus 0° ;
Wolcken gehalten ward, mit der chfchﬂﬂ
SIC NUNQUAM PERIBIT. !_
KLVIL Bey Herr Dittmern, hatte der Gt

Gtaabs - Feldtlcheer - Gefelle, Herr Nickelss lj
fet-

et Band AN o a2 sl s &



hef ..
. Finem Quartiere, folgendes vorgeftellet:

Ch’; ) Jhro Koenigl: Mayt: Nahmens

Chlffrcs A.R. und M. R. mit einer dariiber .

. o Webenden und mit Falmen- Zweigen um-
e floch | -
fe tenen Crone.

0 2) Prafentirte fich ein Bild mit der Jns

-(tes \C]“Ptlon. ;
ldt YAVAT AUGUSTUS III. REX POLONIZE
, dd D ET MARIA JOSEPHA REGINA.
oné ear“nter waren die Chur- Schwerdter zu
ared €0 :  Vor dem Bilde, hatte der Inven-

:iOr lein Barbier- Becken hingeftellet, und
m?e.groffe anfchnliche Lampe darauf for-
. aufrfe" Gleich hinter dem Becken, waren
5P befagtem, Bilde annoch folgende Reime
s dd U lefen
hfiﬂ Va map jetzt an allen Ecken,
| U_’C‘C_Lampcn angezundt,

G N‘;Cl’ fich keine bey mir findt,

I Gi }m ich in der Anglt mein Becken,
cls) Oéiise bey dem Freuden- Schein,
{el Diefy an ftatt des Walsers ein,
Do E Lampe brennet fcheen,

U5 wie wird es morgen gehn ?

Wet










d
Wafser in ein grofses bafsin fiel, mit del U
Uberfchrifft.
FELICITAS TEMPORIS NOVL
Auff dem Gefimfe des Portails , erblickte
man in einem rothen, mit Palmen und O
liven- Z weigen umgebenen Felde, folgendess K
mit hellbrennenden Buchftaben verfertigtes P

Chronoftichon: te
Annl Verfarla {aCra R
Coronatlonls CraCoV'!ensls fe
AVgVRT 1L aC Marle C
poLonle
regls & reglnz,
Pofnanlz Celebrata. i

Rechter Handt diefer Jnfcription, ftand!
die Figur Martis, Jhro Mayt: des Koniges
verzogenen Nahmen, AR. in cinem Schild?
haltend, mit dem Gliick- Wunfch, dribeft

VIVAT AUGUSTUS REX! F

Unter der figur Martis: U

Epocha temporis novi,Cracoviz die 17 Januarij s7$# q

Lincker Hand, hielt die Pallas {hro May"

der




der Konioin Nahmens- Chiffre M.R. mit'der
del Umfchrift . 30
VIVAT MARIA REGINA.
| Und darunter war: zu lefen: |
ckt®  Dulcis Memoria Pofvaniz die 17. Jan: 17 %5
d O _ Uber gedachten Figuren, zeigte fich das
nde$i ROnigl, Pohin,  Churfiirftl, Sacchfl. Wap-
igte$ Penmit allerhand A rmaturen und Rauten Blata
~'0, aufgezieret, felbiges hiclt der Pohlnifche
P“elchs- Adler, mit aufigebreiteten Fliigeln, in
Snem Schnabel, tiber welchem eine Konigl:
~one zu fehen war, c. 1.
MERUIT & TUEBITUR. _
_Ferner erblickte man das Bildnifs der Fama,
"It denen Worten:
tand  VIVAT SERENISSIMA RESPUBLI-
nige CA POLONIZ. .
'hildé’ Uber dem Portail , welche dafsdbigc be-
aber ,fchl()fsc. Jn denen iiberall hell illuminirten
“ftern,  waren folgende Devifen placitet:
- i d“d zwar in der 1, ten Etage, rechter Hand
17sh9es Porpails:
Viay’ ' -

1)Ei
ler ) JEin




1) Ein grianender Garthen', mit Statuens §
Orangerien und Blumen- Betten.

Jo der mitten ftand der Buchftabe A
und iiber dem Garten, dic Sonne in ihreg
vollen Lichte, c.1: A

Sub Rege benigno : i

Vivitur , egregios javitaat pr&mia mores . M

2.) Bin gecronter Adler, welcher ohngeacl
tet der Blitze, fo auff ihn aus denen Wolckel
fuhren, der Sonne zu flog,mit der Uberfchrifftt ¢i
" Non pavetad {teepitus , folo munitus Amore. by

3.) Ein Tifch, worauff Cron und Scepteli
Calquet; Schwerdt und ein Buch lagen, in def
Mitten aber, der voellige Kcenigl: Pohlnl vy
Weifse: Adler- Orden, ‘an dem Teppich ded &
Tilches herunter hieng, c. L

PRO FIDE, LEGE & REGE.

Unten am Bilde, waren diefe Worte zu lefe?
7 Krol Krolem, Prawe Prawem, Wiara przy Wolnos®
7a AUGUSTA trzeciego, nie ma odmiennosci. ‘
Welches auff teutlch heifst :
Die freye Wahl, das Geferze, der Glaube.
und di¢ Freyheit, find unter der Regierung,

d



‘f UGUSTI TII. keiner Veraenderung unterworffen.
incker Hand des Portails, in der ten
. A Btage , aheman, '
rep 4-) Den Monden in vollem Lichte,

1 Welcher eine anmuthige Feld- Gegend,
0 welcher, auf einem Berge, der Buchftaben

ftand erleuchtete, cum lemmate:
zach SOLA SOLEM ZEQUAT.
;CkCﬂ, .('5 Rinen Weis{tock, umb welchen fich
wrifft Cine Wein - Rebe mit Biacttern und Trau.
;pter’ en flochte, mit der Ube efchrifft: |
T DAT PRETIM CANDOR... o
shinlt v 1,') Einen Pohlnifchen und Tcptfchen Cae
h de ba ler, welche fich freundlich einander ems

Qflitten, und drunter war gefchricben:
Juz poki Swiat Swiatem,
, Zaw(ze bedzie Rolak Niemcowi Bratem.
lefed"  das heift
olnos®l  Nunmehr triflt zu unfren Zeiteny wiederum das
Gl - Sprichwort einy
Dafs der Pohle und der Teut{che,immer gute

2« Freunde feyn. 1i
ng s 1j8
. 3= e

|Clly




2.) Jn dem Seiten- Fenfler, in der 1. tef
Etage, Ein Kranich, auff cinem Berge ftchend
in dem ¢inem Fufse einen Stein haltend, d#
mit er nicht einfchlaefft, in dem Profped I
zeigte fich ein Thurm mit einigen Bafteyen,ch
NON DORMIT, QUI CUSTODIT. ¢

In der 2ten Etage, rechter Hand, !
erblickte man,

8.) Bine Pyramide, in deren Mitten d¢f
Pohlnilche Reichs- Adlerals das Wappen def
Refpublique , abgemahlet. war, mit def l
In(Cription : ' | L

IMMOTA MANEBIT. 1

9.) Eine Handt aus den Wolcken, w?l‘ ¢
che:ein Bouquet von Blumen hiclt, an ¢
der Seite das Bildnifses, die Wappea d¢f
Woywod[chaft Pofen upnd Kalifch, mit d¢ §
Umf‘ChI‘ifﬁ' : f

Confeederatio Majoris Poloniz

Szrodz die 23 Augulti 1734. facta.

Uber dem Emblemate, das Lemma !
COLLIGIT UT CUMULET. -4

10, ) Gleich drauff in einem andcrnd Bl

7



de, eine Handt, welche eine Schifsel mit
Hertzen prefentiret, mit denen Wortten:
GRATISSIMA MUNERA REGI,
fpedt ln dep 2. ten Etage lincker Handt,
en,0t 1L Ein Regen- Bogen, welcher fich uber
% tinem Pilm- Baum, in defsen Stamme das
: ‘Wort PACIFICATIO ftandt, zeigete, mit
der Umfchrifft ; :
nd¥  GRATIOR POST NUBILA.®
1 defl 1) gip Triangel, von lauter Pohlnifchen
def M‘\ltZen nnd Teutlchen Huthen; Selbiger ru-
2%t auff einem Piedeftal, von Sabeln und
Degen, oben drauff {tand ein eingelchencks-
S Glafs Wein, und uber demfelben,
an ¢ BONA AMICITIA :
y et B3.] Ein paar Paucken, mit darauff lice
t ¥ 8enden Schlzgeln, c. L.
IN BELLO & PACE.
'4.) Jn dem Seiten - Fenfter, eine lofsges
nf.““dte Carthaune, Die Appareils waren
Alt . Ochlzweigen umflochten , mit der
B Witschriff;
de, O NIL




NIL SPIRAT NISI SERENUM. 2
n der 3 ten Etage: Z
- 35 Ein Altar, mit einem darauff ftehend?
Rauch - Fafe, dariiber diefe Wortte zu lefd k
Waten: i ¥
HILARITATI PUBLICKE SACRUM.
16. Ein Hertz, mit brennenden Fackeln,¢ L

QUOT LUMINA TOT CORDA.’

AUF DER BREITEN GASSE.

LIL Jn des Kauffmanns Herrn Schaffit{ e
wicz Haufse, waten in des Kaonigl: Pohlo
Churfiirftl: Saechfsl: Herrn General Majo® E
von Renard Logis, welcher nur einen T4 T
yother allhier angelanget, 3. Fenfter illam P
piret zu fehen, und zwar: d

1. Jm dem mittelften, das Konigl: Pohls

Churfiirftl: Saechfsl: Wappen. '

2. Jndem zur Rechten, Ihro Kon
- Mayt: Nahme en Chiffre A.R.

3 Jn dem zur Lincken, Jhro Maytl: d¢ b
Konigin Nahme en Chiffre, M.R. dic W# I

pen und Chiffres waren mit Kronen gezief I
auc

Q il



a 3 . .
ll;h_ dic Chiffres mit Laub « Werck, oder
Lﬂg@n umbgeben.
Lt;edg; ensl Iéal]? de? gciﬁ”en- Siedcdrs, Herrn Keeps
: ufse , fahe man in derlten aoCs
: I 2 Fenftern, S5
}\]/rll».cl Le%e]n{hr(o} ‘M(ayt: des Konigs Bildnifs in
In,C roefse.
A, 2.] Einen griinenden Baum, und darunter
i A. R. M. R. |
el i FV' In des Herrn Bialecki Haufse , war
ohId LVenﬁer mit Lichtern illuminiret:
Najof Hagge Jn des Handfchumachers Spankau
T Di: se, }Eatte in der 2. ten Etage der Zeug-
Ly Poh?cr Grahl, ein Fenfter mit dem Koenigl.
i 1?l. Chur- Fiirftl. Saechsl. Wappen, nebft
oblfl " yiygc o |
| f}\} .r"-U(zUSTUS . REX POLONIE &
ool s BARIA . TOSEPHA REGINA 1754-
tl: d¢ .pri}z [. Der Goldfchmied , Herr Wernheit,
b eir]xmte in derx, ten Etage feines Haulses,
wiefl Wit de em Fenfter, die Chiffres A. R. M. R,
h r Uber(chrifft:
02 Gott




1 'GOTT.'UND DEM ROENIG 3. r L
LVIl. Herr Przebiorzinskiy und ;B
~ LVIL Der Gurtler Beehime, hatten beyde in ibref de
Haeufsern 2. Fenfter der 1. ten Etageymit Lichtern il ..
miniret. 0
LIX. In der Fran Efchkanin Haufle, Waren des Hef L
ren Ingesieur:Lieutenants Neumaans z. Fenfter, in dé
erften Etage,mit griinen und gelben Lampen tlluminiré! £
LX. In des Rauch- Hzadlers, Herr Schiutzens Hauf¥
war inder r.ten Etage, ailes mit vielen Lichtern ¥ o
Lampen illuminiret. b
In dera ten Etage, war im 1. ten Fenfter, eine Crof* By
. zu fehen, darunter
| VIVAT. Fe

Jm 2 ten Fenlter war der Konigl:Nahmeanpeze (LB
Auff beyden Sziten ftuaden auffwects frifche (Zfrgl;sgczéicﬂ e

Im 3. tenFenfter, warendie Buchftaben R.P.illuminir®

- LXL ln des Herrn Hannarowitz Haufe, fahe man”
des Heém Artillerie L&eutenant Ulrichs Quartier, in 2=
1 ten Etage,im mittellten Fer . 8.
Sch:ffrcs.g Al R. calter, uoter ciner Crone kﬂi‘
|m andern und dritten Fenfter. die Buchftabd™
A. mnd R. Diefe Buchitaben brannten mit lebend
gem Feuer, weils, und wurden, fo lange folche brentt:
ten, uber 100 ftarcke Schufs gehoeret, welche aus den’ l
Buch ftaben heraus fubren. Vor denen Fenftern wal’d 1\:
grin urd rothe Lampen, Fi
LXil. Der Herr Barbierer Brunzel, pralentirte in ¢ sﬁ

- 1 ted



L ten Ftage feines Etaufses, in einem Fenfter , dieFama,
5‘“‘3 Crone haltend, ans denen Wolcken kamen2 Hea-
ihre! €, deren eineein Buch, die andereein Schwerdt hielt.
aille . LXII Der Handfchuhmacher Wetzenbaum, ftellce
g 2. Fenftern feines Haufses , die Buchftaben AR, mit
s Het' *Chtern illuminiret, dar.
in dét . LXIV, Der Zinn- Giefser Dichm, hatte in der 1. ten,
inirel Etage feines Haufses, 2. Fenfter mit Fackeln illumainiret.
Tauf AUF DER WASSER GASSE
'n ub f LXV. Herr Izkwitz, Burger und Handels maan, prae-
Sitirte i », mit Triangeln, illuminireen Fenltern, die
Crot Buchftaben - A M i
XVI Der Schueider Endemann, zeigte in eloem
: enfter feines Haufes, beyder Kaenigl: Mayt: Mayt: verzoe
t,A Il §0¢ Nahmen, worliber ein Adler fchwebte, mit der
gerie! PeYlchriffy .
rinitd.  VIVAT AUGUSTUS 11l REX POLONIA.
man '{ .« XVII. Herr Florkowski, Pifarz Woytow ski, hatte a.
10 d‘?j “Blter mjt Pyramidalich chCtZtaniCh[ern,‘\lunlinirct.
one " L XVIll. D> Frai Miolinska, batte 3. Fcn[!er mit
t ;fcrn illuminiret, im mittel{ten prefeptirte fich Srs
hitabe! ™4 sdes Keenigs verzogener Nahme,m:t der Beylchr fits
cbend) | VIVAT AUGUSTUS REX.
bfc““e‘ i d_}lX. In Herr Schaffners Dufzinski Haufse fahe man
s den? &m"‘ t.tea Erage 3 Fenfter alfo illuminiret; Im iteels
y warv h"; Waren unter zwey Cronen, beyder Koenigs Viave:
y tnztt Nahmen,en Ch ffre, daruntet VIVAT tunde. tm
e 10 Q]Q,er rechter Hand emne Scule auff-wel her ein
ted | werdt lag, ¢, |, P TR




TRIUMPHAT
iind diefe Schrifft:

Dum Coronati annum revolutum colimus omnes,
Jo VIVAT REX'! munde Polone cane.

LXX. Herr Liebaber, hatte in feinem Haufse, $. Fen?

fter mit Triangel weile gefetzten Lichtern illuminiret
IN DER BRESSLAVER GASSE.

L XXI. IndesSchneider Bedans Haufse, war 2. Trep’
en hoch, bey dem Feldt- Kriegs- Cafsen- Copiften, Her!
lingemannen, zu fehen; Im mittellten Fenfter eine K¢

nigl: Crone, mit Palm- Zweigen umbgeben c.|.
MANEBIT.
unter der . Crone ftunde: .
VIVAT AUGUSTUS Il REX POLONIA:
Indenen 2. Fenltern rechter und lincker Hand ftundes
2. Pyramiden mit roth und griwnen Lampen illuminire?

L XXII. Indes Herrn Pozazfy Pozaanski Haufse, pré:

fentirte der Herr Feld Poltmeifter Drechslerin 2. Fenfter®

t.) Das Kcenigl: Bruft- Bild auf einer Ehren- Pfort®

uber welchem eine Sonne ftande, darunter aber dief
Chronodiftichon.

ECCLIpsIn {Vperans reDIlt nVnC
pLenlor orbl,
In LVCtV fortls noVa {eCLa Dablt.

An beydenSeiten der Ehren-FPforte, war das Koenif)
Pohla : und Chur. Furft]: Saechfsl: Wappen ansf,chcfﬁ?ﬂ
und [tand auoff der rechten Seite, cin Hercules,
der  Beylchrifft.

NON NISI HOSTIBUS TERKIBILIS.

Auff |

PRy e e A N



3. Fen/
11nirek

. Trep’
1, Het!
ne Ko

i

bunded
ninire
e, prée
niterd
Pforté
- diel

Auff der lincken Seite, war ein gecroenter Ancker

8tlehoet, cum lemmate.

| SPES NOSTRA EST CORONATA:
i m perfpetiv der Ehren Pfortes waren die Szulen
Herculis, jede auff der Kugeleine Crone tragend, mit

threr gewcehnlichen Beylchriffe
PLUS ULTRA.

2.) Ein Maufoleum, mit folgeader, die heurige Iahr:

Zhl zeigenden Infcription. , -
P AVgVfto Tertlo Regl poLonlartVM , ELeCtorI SaXonle
oy JVito, Fortl FeLICI, Vere AVgVito PInCIPI beLLr,
PaClsqve fratorl, regnl Vil patrlz pareritl eXoptaro.

W Oben auff dem Maufoleo, war €in Adlers - Neft, in
elchem der Pohln. Weifse auffgcrlctteteAdler ftand,c .

Zuh - NON CEDIT ULLL %i
et U beyden Seiten fahe man, nach der perfpective ge-
v étC_Cedcr- Bzume, an welchen unterwacrts Kriegsy

DL Siegs. Infignia auffgebangen waren. . .
I XXl In des Hern Stadt- Schreibers Barfzcze wski
&sufe, hatte der Feldt Apothequer, Herr Filcher 3.Fen-

€ alfo illuminiret.

Sahe man diefe Schrifft:
VIVAT FRIEDERICUS AUGUSTUS

2 F; Spes Sat:matiz Saxonizque Decus. B
dUrcthc Keenigl. Crone, fo auff zweyen creutz® eifs
Den W iefelbe gehenden, und von 2. Haenders aus_de.

erfe]bmckeﬂ gehaltenen Schwerdtern, 'ruhg:tc; L-b-;,—-'r'
tral] en das allfehende Auge Gottes, in ¢Incim, mit
Ueu umgebenen Triangeldarunter daslemma:

SIC FULTA MANEBIT.
e 3.)Wies




+y W iederum eine Schrifft.
FLOREAT MARIA JOSEPHA FELICISSIMA AUGUSOTRUM = fte
AUGUSTARUMQUE GENITRIX. A

LXXIV. In des Herrn Tepinski, Burger- Meiftersdef
Koenigl, Stadt Pofen, Behaufung, war in dem mittler’
Fenfter der 1 ten Etage der Pohlnifche Reichs- Adlefy o7
welcher das Keenigl. Wappen in feinem Schnabel, ut® .
zagleich Scepter und Schwerdt, in den Klauen hielty p.,

abgemahlet, c. . : R
HOC NOMEN VOLABIT PER ORBEM. 3

Indenen Seiten - Fenftern, war Pyramudal - Feuef

mit diefer Uberfchrifft, zu fehens Wiy
AUGUSTUS MILLENA SECULA VIVAT: hi

In der 2.ten Etage, war alles mit vielea Lichtern nd glf
Lampen illuminiret. W,
IN DER BRUMMER GASSE . de

LXXV. Hatee Herr Sperner, in feinem Haufse 2
Feaiter, mit Lichtern Pyramiden- weifs befetzet. |
- LXXVL. Herr Ruski, prefentirte in einem-Fenlte g
das Keenigl. Pohln. Churfurftl,. Wappen, mit der U
ter(chriffc : |

VIVAT AUGUSTUS HI. REX POLONIE & MARIA REGINA-

Zwey Fealter waren, mic Pyramiden weile gelerzte? v,
Lichtern,illuminiret; des gleichen auch o B

LX«VIIL Herr Frilewski, in feinen Haufse in 2. Fen®
ftern gethan. R

LXX1X. Herr Scabinus Plelniewicz, hatte 3 Pyram¥
den, zu Ehren Jhro Keenigl. Mayt: AUGUSTI Il mit. E
Lichcern belctzen laflen, , |

‘ L XXX



¥t ﬁe1~1§¥IX Herr Dani‘el Neubert..hatte gleichfallff 2. Fen-
~ Ictnes Haufies, mitLichtern hell Wluminiret. \
rsdef, JN "DER, SCHUSTER GASSE
ittler Q,XXX- [n des Hercn Hauptmann Vilettede Vins
Adlef g.f'.!'}ftzer’ prefentirte fichin dem mittelften Fenfter, ein
ik und ';" 8”-" WC'Y:‘Scr gecreenter Adler, welcher aufl feiner
hielt rc;.:’ das Pohln: und Saechfl. Wappen hatte, in der
Re 'ten Klaue dea Scepter, und in der Lincken, den
cichs - Apffe] hielt, mit der Uberfchriffs
‘euers ' . VIVAT Fo A L R P ;
Vors dem Fenfter rechter Hand, war eine Pyramide,
b "auff ein gecroentes Schild, mit /hro Mayt. des Koe-
1 und fﬁw%hmen, und indem Fenlter lincker Hand,labe man
W‘ihfﬂ“S ewne Pyramidle, mit dem gecroenten Schilde,
dep [‘;lhro Mayt. der Koenigin Nahmen ftandt. Uber -
se 2 " Pyramide rechter Hand, war die Uber(chriff.;
Ub Ich ftehe, und wancke nicht.
niters gefche-r der 2. ten Pyramude aber lincker Hand ware
“Hricben: |
]If\}l bir}\i}{}ne Zierde debt\;\::lt.[:
NA. DE UDeN GASSE
ated y t{c.fﬁm' Beym i'-.hrgcfl, Herr Mielczerzewiz, Tnder
gehap, - ABC-prefentirte fich lbro Konigl. Mayt. Bildoufs
Fene U”l!f*"ht‘ den Scepter in der Hand holtend, ¢ inler:
ln g\, VIVAS FELIX, SUNT ISTA PRECAMINA VOITL 3
ramt’ Lm?;‘t%l;.,tagu.,\vqr° €s mit L;chc\:rn hell :lluﬂmmwet.‘
. mib ER*EU]T“' Ev?y‘ Her Frzg_z‘;l, fahe man in 2. Fenftern,
M R’R’( U5 AUGUST US HLRF X POLON: VIV AT,
lA JUSEPHA REGINA POLONIEVIVAT,
Q An al-




An allen Ecken in diefer Galse, waren von denen Jo!
den viele Fackeln angezundet, auch andere Fred CI
den-Bezeigungen angeftellet, davonin fine mit mehrer® -
, AUF DER GERBER GASSE. e
LXXXIIL In des Kupffer- Schmidts, Herrn Bernhat
di Haufle, ftellete der Herr Capitain und General - Stab¥
Quarticr Meifter ven Schwarzbachyindenen 3. Fenfter? p
feines Quartiers vor, i 8
1.) Zwey Perfonen, eine alte und eine junge, ub¢t
welchzn ein Adler, mit eine Crone, fo den alten vorbef

floge, und folche dem jungen brachte, cam lemmate.
Dem Licbften. Ay 4]
a

2.) Einen Courier c. L
Ich bringe gute Poft.

b
s_) Finen auffdem ftillen Meer niftenden Ey(s- Vogel - W Qe
Jch ruhe gern in Frieden. : ,
Der Befitzer des Haufses hatte feine faemtlichen F&¥ 3
fter, mit Lichtern befetzet. B .
LXXXIV. Herr Hildebrand, Barbier, hatte 3. Fenl® de,
mic Lichtern illuminiret. Ch
LXXXV. Herr Hubert, Drechfler, zeigte in ein?“‘, Ep
Fenfter,einen Adlerymit der Crone und der Uberfehi™] ey,
VIVAT AUGUSTUS REX. 1

Noch 2 Fenfter waren mit pyramiden- weife gelet!
ten Lichtern helle gemacht. ] Sg;,
LXXXVI. Die Fran Sachfin illuminirte 7 Fenf” \k}‘
mit Trigngel weile gefetzten Lichtern K :
Im 4 ten Penfter fahe man das Chur Saechfl. wif S

pen und darunter die Keenigl. Nahmens Chiffre. B
A R. g

e




Ly JN DER CHWALLASCHEY.
e C XXXVl Prafentirte der Herr Obrift - Lieutenan¢
rerd O0lpruck in feinem Quartiere, in 3 Fenftern, und
| ”:Var 'm mittelften, eine Famam, {oindem rechten Arm
nhart ;lro @oigl: Mayts Portrait hielt, welches gecroenet,
rabs” wd cfum mit Lorber- und Palm - Zweigen gezieret
fterd Par; m Profpect ocffvete fich eine luftige Gegend, mit
dimen yud T orbeer . Raenmen, c. L

ubes lghﬂ\'erkfmdige der gantzen Welt,
-rb@Y s AUGUSTUS Unfer Held ,

) D_ﬁut an - dicfem grofsen Tage,

aF. Zule goldne Pohlniiche Crone trage.

Nah . fechten Hand, einen we fflen Adler, mit dem
i mﬁl} thro Mayt: des Kceniges. |
148 dCr-J};‘ lincken Hand,einen dergleichen Adler,thra Mayt:
" LXJ"P*?‘,&m Nahmen auff der Bruft  tragend. :
Fer' g g ?SXV,HI. Der Herr Major, Graff v. Byland ftellete in
l-;l]_gcm leines Quartiers, folgendesvor:im mlttel\ﬁen,
ot den h(L{bum aufl dem Sonnen. Wagen,in defsen, uber
Chyr, 2Upt habender Sonne,lbro Keenigl. Mayt.Nahmens
ine Erde. F.A lIL R. Po zu fehen war. Unten auff der
it f‘“rte:; 2eigte fich ein, von einem klaren Bach gewaess
R Blumen - Feld, cum infcriptione =
e(gtz“ Dl\u':‘lll’l,lsen Menfchen auﬂ?. der Etd‘en*,,‘
' meinen; Glantz: erfreuet werden.
e S‘hjl(;ed’-ter Hand,ein Palm- Baum,woran ein gecroentes
4 > thro Mayt: desKcenigs Nahmen, und K cenigl:
i Ning i hienge, “Unter dem Baume ein [chlaffendes
Wi >CUm lemmate:
N Uncer deinem - Schatten finde ich Rulie:
Q% 3 Lo




5. Lincker Hand, gleichfall§ ein Palm- Baum, mit ef’
nem gecroenten Schilde, woranff [hro Mayt: der Koen®
gin Nahme; Untzrm Baume faffein, in die Hoehe fehens

des, und die rechts Hand auffwaerts reichendes Kind, cl
, Deine Gnade ernehret mich.

LXXXIX. Der Herr Capitaine Baumann illaminirt?
die 3.Fenlter feines Quartieres, folgender Geftalt:

1 ) Im mictellten Feafter, prafetirte fich oben, einé
beile Sonnes aus welcher ein Adler flohe, fo inder rech’
ten Klaue, Cron und Scepter hielt, unter welchen das
Pohln: Wappen ftand; [n der L incken Klaue, hielt {ulche!
ein Schwerdtund den Chur-Huth, worunter das Saecl‘ﬂ!'

Wappen war, auff der Braft fahe man ein helles A. c.h
UTRUM§; DECORAT,

2.) Auff der rechten Hand, war der Nahme A. R 2!

fehen,uber welchem 2. Engel dieK cenigl,Crone hielten ¢
HOC NOMINE SPLENDOR.

2 yLincker Hand,fahe man den Buchfiaben M.iber wek

chein ebenfalls 2. Engel eine Crone hielten, c.l.
HEREDIS JURA MARIA DABIT.
AUFF DER  ISCHERLY

XC. Indes Herrn Capitaine Scheitz Quartier.

1.)Im Vorhaufe prafentirte derfelbe eine illuminirt
Statue,die Minervam vorftellend,welche an dem lincke
Arm ein Schild,mitdem capite Medufs batte,in der recl!
ten Hand aber, eine Lantze hielt, zn ihren \Fufsen |
der Neid. Uber diefer Statue war das Pohln. WaP
pen mic einer Koenigl: Crone, c. infcr.

VIVAT F. A. lil. R. P.

a)lng

Py pund i PP fretey



23 Tn der Facciata,in dem Fenfter zur rechten Hand,
ritelt igte fich der Pohln:  gecrcente Adler, mit dem Qr-
Zenle  Yens- Band, auff deflen Bruft ftucde, c, L.
thene, A |;|. 15_ B
| U ‘ Ich liebe den Keenige
4 & 3.) In dem Fenfter lincker Hand, das Saechs]. Waps
inirté P> Wit dem Chur-Huth, ¢l
: Ich bin zum fiegen gebo o igvns
. einé 4.) Im mitteiften Fenlter, €in Schild, mit der Koeniz
weoll 8lichen Crone, ¢
recls s G s | i 1
sn ddf -y Ich Komme vom Himmel : gl
i XCL Tn des Herrn Hauptmann von Maltiz Quartier
lchell fahe ma: 3. Fenfter illuminiret. Im mittelften Fenfterwar
ecl‘ﬁl' s Viereckigter Tifch werauff eine inﬂ'gl- Crone, ein
o Col Chul'— Huth, SCCpte[-_ Schwe_rd[ Uﬂd RCIL‘hS' A!ﬂ:’} lﬂg%‘,
R aﬁ"d:dem Tifch,hieng ein Schild, wo_tl'au Cdgzr{l‘((.)e.,lgl.
ren G ’Tf en Chiffre, F. A. 1L R, P. ftunde, C.lnicr:
§ hwur bewachen. -

I WCL V':]eYde Ié‘cf)(ttr, l'tft'l];(zl‘ und lin(ﬁk€!i—F{a[?rC!,‘Wyal:(i? mit

m S0 pyramiden - weife gefetzten L CIIEID s be l ge-

acht, ypg (ahe man in dem zur rechten Hand, die

dineng fire, F.A HLR. P

niﬁirf‘ In dem zur Lincken }'?gwd.
‘I]Ckcn N} l .Ko
-rech

o 17 “_Frma“geltc auch die hiefige Judenfchaffe nl(hf‘,‘ﬂn
\/af cler aligemeinen Freude, at ft ¢ive, hrer Arthuach,
W gz [ : g : hES
oleane Weile, Aunthetl zu nehmen, ink n‘!{
R ! LAie




1.) Die zwey grofsen Schulen allhier bifs um Mitter”
nacht offen geltanden. Hierinnen war alles, wé
nur Platz darzu war mit Lichtern beftecket.

Die Rabbinen, famt allen gelehrten luden und Alte
beteten darinne, und nach Verlefiing ro. Plalmen, wat¥
das fub O in der ludifchen Uberfetzung hier angefugt
Gebeths [0 die luden felblt hergegeben, in Ebrai(chel tb
S prache abgelelen, worauf die gantze Gemeine, neb® L
denen kleinften Kindern, Amen gefprochen, auch lau Ve
und offt Vivat! geruffen. |

2 ) Auff derluden Gafse waren an denen Ecken derel
Hzufser, wie oberwehoet, brennende Feuer zu fehes
und die gemeinen luden, fchlofsen mit Fackeln eine D
Creyfs, und rufften darbey ein frohss VIVAT aus. ¢

;. ) Ward denen Armen, einem jeden, ein Glaf E“-
~Meth gelchencket, worinnen fie beyder Kcenigl May® dej
Mayt: Geluadheit gerruncken. ‘Zi

©
G ot der da giebt Hulffte allen Kdenigen, und Ggw,—ﬂt;gkei{ 3
denen Herrn, und defsen Kéenigreich 1n aller Welle ift, 44 he|
Gotr, welcher feinen Kneche David, von dem beefen Schwﬂ’d'
heraus gezogen, und einen Weg durchs Meer gemache, auch eind
Steeg durch die flarcken  Walser, Der Gore foll auch fecgnen, b Eip
wahrenpbehiiten und hoch erheben, unfern allergniedis ften K(‘)cﬂ"p, .
Friedrich AUGUSTUM IIL  nebft unferer allergnadighen K&
nigin Maria, {famt dero gantzen hohen Familie: Gotr, der K0k S:'
uber alle Keenige, durch deine Barmhertzigkein folt du fie Jafsel Pe
wohl leben, und belchitzen vor allem Leid und Traurigkeir, W8 lUﬂ
feibft Sie befchirmen, vor dllem Béefen und Schaden. Es mf¢8
auch, Thro Feinde vor Dero Fufse fallen, auch wn Sie fich l\(.-h"c’av t 3
und wenden, folt du Sie beglucken: Gott du Kéenig uber n”l S
Keenige, gieb doch in die Herrzen unfers allergndediglten K&
niges, und Dero Refthen und Herren, Barmhertzigkeic zu be gmige
mic Uns und mit aller unferer Juden- Gemeine, Amen.



ittet“; . Nachdem, oben gleick Anfangs erwehnte vornehme
s, Wit \elellfchafft, in der Stadt herum gefahren war, und die
¢ dogezundete Hluminationes, in Augenfchein genommen
\Ited® datte, kehrete Selbige, in 1hro desHerrn General Bofens
Xcelenz Quartier wieder zuriicke. Dafelblt warin der
fug® Srltern Erage, das Vorhaus mit grinem Tannen - Reisfig,
(chef €920 wie das unterfte bekleidet, und mit viel hundert
neb® Lampen, welche die Figur eines goflen A. und M,
lauf Vorftelleten, befetzet.
m 8 Uhr Abends, gieng manzur Taffel, da dann in
Jerd dreye Zimmern, an verfchiedenen Taffeln, davon die
chenf Srltere alff ein greffes A. mut einer Crone rangiret war,
einelt LO°C 80, Perfonen, meiftentheils Polilnifche Cavaliers und
s. A -4mes, welche zu Verbuitung alles Rang Streites, zuvor
Gla beloolet hatgen, magnifique traétiret, und autdasbefte
May (kml\r\vlrth‘ct wurden. fac{n Endigung felbiger, fieng fich
Ly weltermivilers Vrgoigen bf s
gl TERR ) ) G1E DK N Tl
, eim(bts c!rauf, als den 18 Jaouarij, Lghu.ui crr Ge.
chwdll es- Kriegs- Rath Teuber, die femtlich ve: i.;;-u.rit‘[ge‘
h ol eingelfy’(mmpngme, in fein Quaruer .au't cinen Bail
s 8 xCldden, wolelblt zugleich eine ziemliche Anzahi
n K dei’]‘l‘}en erfchien, da fich dann die Anwelenden,pach-
Keel 1 é ¥ e V'«',L'l‘h(:r ein '\V(Jhl Ui?il P 1)1'}5'(3 e’”gt(‘!(hi(ﬁ'{cb‘ fole
i l luﬂﬁe;ngenommen, bis pach Mitternacht, mic rantzen
e Ah Machten.
tey “:bg\’, It diefes noch anzumercken, dzff chngrach-
- K&} € Herren Patres Sccietatis 155U, wegenbute co-
o Ra heit




i
heit ihres Collegii, keine eigene Illumination Verfei}
tigen koennen , felbige fich dennoch, aus allergeho
famfter Devotion und Treue, vor Ihro KceniglicheM
jeltzt, bey diefem allgemeinen Feuden - Fefte, hiert
pen gantz befonders diftinguiret, daff (ie alle, bey Ihos
befindliche, in etlichen wooo. Stucken, beltehen@
Lampen hergegeben, und auf diefe Arth, duarch o ]
che Dienft- G-flisenheit, die Helflte der Stadt #%

Ylummiren helffen. ¥~

Und allo {chlief:t fich die angenehme Lulf,
Die Lichter lcelchen aus, der Lampen Glad
verfchwindet, 4
. Doch, weil DEIN gnadig feyn, groﬁmﬁhtg ;
V% fter AUGUST 1
Vor dich, an deren Statt, viel Hertzen ang®
~zundets
So werden fie, wenn fie, recht DEINE Hﬂlf‘
' | erkennen, -
Den ewgen Lampen gleich, in treuer Liebe
‘ brennen,
58408
S 47 49
- AP
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Farbkarte #13

WEGEN DES, ,
AM XVII. JANUARII MDCCXXXV.
WIEDER ERSCHIENENEN

jAHRls;SDFES LES,

CROENVNG

RDURHCLAUCHTIGSTEN, GROSMAECH: .
GSTEN FURSTENS UND HERRN,
HERRN

JST1 L. Kenigs in Poblen,
Grofs Herzogs in
Litthauen, |
urflens 2 Sachjen, &e. &e.
( UND
FhroMajellet dey
KOENIGIN,

NUGTE UND ILLUMINIRTE




	Das Wegen Des, Am XVII. Januarii MDCCXXXV. Wieder Erschienenen Jahres Festes, Der Croenvng Des Allerdurhclauchigsten, Grosmæchtigsten Furstens Und Herrn, Herrn Augusti III. Kœnigs in Pohlen, Gross Herzogs in Litthauen, Churfürstens zu Sachsen, &c. &c. Und Ihro Majestæt der Koenigin, Vergnugte Und Illuminirte Posen
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